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Das Wahlunrecht in Preußen
Am Mittwoch tritt das preußiſche Abgeordnetenhaus wieder

zuſammen um den Reſt ſeines diesjährigen Arbeitspenſums
zu erledigen Da die Kommiſſion des Herrenhauſes das
vom Abgeordnetenhaus beſchloſſene Jagdgeſetz ohne weſent
liche Aenderungen angenommen hat und das Plenum dieſem
Beſchluß vorausſichtlich beitreten wird dürfte die Tagung des
Landtags bereits am Sonnabend zu Ende geführt werden Am
Donnerstag wird vorausſichtlich im Abgeordnetenhauſe eine
bedeutſame Verhandlung über die Wahlrechtsfrage ſtattfinden
Die freiſinnigen Parteien haben erneut die Einführung des
allgemeinen r geheimen direkten Wahlrechts für die
Landtagswahlen und eine den Bevölkerungsverhältniſſen
entſprechende Neueinteilung der Wahlkreiſe verlangt er
Antrag ſoll am Donnerstag zur Verhandlung kommen

Es iſt unausbleiblich daß bei der Erörterung dieſer
Fragen lebhafte Meinungsverſchiedenheiten ſich ergeben
werden zwiſchen den Parteien die im Reichstage die ſog
Blockmehrheit bilden Die linksliberalen Parteien ſind wie
auch in dem gemeinſamen Aufruf qusdrücklich betont worden
iſt nicht geneigt um taktiſcher Rückſichten willen von liberalen
Forderungen abzugehen oder grundſätzliche Anſchauungen
preiszugeben Zu den grundſätzlichen Forderungen des ent
ſchiedenen Liberalismus gehört aber in erſter Linie das Ver
langen einer zeitgemäßen Reform des preußiſchen Wahlrechts
und der Wahlkreiseinteilung

In der vorigen Seſſion iſt ein Reförmchen zuſtande ge
kommen aber die Aenderung zu der ſich Regierung und
Landtagsmehrheit verſtanden haben waren nur Stückwerk
und Flickwerk einige Mängel ſind beſeitigt das Wahl
verfahren iſt in einigen Punkten verbeſſert worden aber die
grundſätzliche Verkehrtheit und Widerſinnigkeit des Drei
klaſſenwahlſyſtems bleibt nach wie vor beſtehen Wie ſoll
das Dreiklaſſenwahlrecht überhaupt ein zuverläſſiges Bild
der Vorksſtimmung geben Hat doch Fürſt Bismarck treffend
ausgeführt daß dieſes Wahlgeſetz alles Zuſammengehörige aus
einandereißt und Leute zuſammenwürfſelt die nichts mitein
ander zu tun haben und in jeder Gemeinde mit einem anderen
Maße mißt hier Leute die allein eine erſte Klaſſe ausfüklen
banten in die dritte Klaſſe ſchiebt dort von drei Beſitzern
deren jeder ungefähr 200 Taler Steuern zahlt zwei in die
erſte den dritten in die zweite wirft wo ſeine Mitwähler
vielleicht mit fünf Talern anfangen Von den bäuerlichen
Beſitzern mit fünf Talern Steuer kommt wieder ſo führte
der Miniſterpräſident aus eine gewiſſe Anzahl in die
zweite Klaſſe plötzlich zwiſchen Hans mit 4 Talern und
7 Silbergroſchen und Kunz mit 4 Talern und 6 Silber
groſchen reißt die Reihe ab und die anderen werden mit dem
Proletariat zuſammengeworfen Wenn der Erfinder dieſes
Wahlgeſetzes ſich ſeine praktiſche Wirkung vergegenwärtigt
hätte er hätte es nie gemacht Fürſt Bismarck nannte
jeden Zenſus hart und willkürlich und die Härte werde am
fühlbarſten wo die Ausſchließung anfängt Man könne es
dem Ausgeſchloſſenen gegenüber doch wirklich nicht begründen
daß er deshalb weil er nicht dieſelbe Steuerquote wie ſein
Nachbar zahlt und er würde ſie gern bezahlen denn ſie
bedingt ein größeres Vermögen das Hat er aber nicht
er politiſch weniger Rechte haben ſoll als ſein Nachbar
Dieſe Argumentation findet überall an jeder Stelle An

wendung wo eben die Reihe derer die politiſch berechtigt
ſein ſollten abgebrochen wird Ja meine Herren wer
die Wirkungen und Konſtellationen die das preußiſche Drei
klaſſenſyſtem im Lande ſchafft etwas in der Nähe beobachtet
hat muß ſagen ein widerſinnigeres elenderes Wahlgeſetz iſt
nicht in irgend einem Staate ausgedacht worden

Wahrlich ſchärfer und klarer kann kein Liberaler die Ver
kehrtheit des Dreiklaſſenwahlrechts darlegen als es ſeiner
zeit der preußiſche Miniſterpräſident und leitende Staats
mann Fürſt Bismarck getan hat Das Unrecht das in
dieſem Wahlſyſtem liegt wird alſo noch bedeutend verſchärft
durch eine durch und durch ungerechte Wahlkreiseinteilung
Die Einteilung der Landtagswahlkreiſe beruht für die
älteren auf der Volkszählung von 1858 für die
neuen Provinzen auf der Volkszählung von 1867 Daß
ſich die Verhältniſſe ſeitdem durchgreifend geändert haben
daß der Geſetzgeber in gemeſſenen Zwiſchenräumen die

Wahlkreiseinteilung mit den Verſchiebungen der Bevölkerung
in Einklang bringen wollte daß vernünftigerweiſe die
Wahlkreiſe annähernd gleich ſein müſſen wenn die Volks
vertretung wirklich eine Volksvertretung der getreue Aus
druck der Stimmungen und Jntereſſen der Geſamtheit ſein
ſoll daß die heutigen Zuſtände ein Zerrbild ſind das
alles kann nicht ernſthaft beſtritten werden Die Städte
haben weitaus nicht die Zahl der Mandate die ſie nach
ihrer Bevölkerung geſchweige ihrer Steuerkraft und wirt
ſchaftlichen und geiſtigen Bedeutung haben müßten Auch
innerhalb der Städte ſelbſt beſteht eine groteske Ungleich

it Das Dreiklaſſenwahlrecht in Preußen iſt von dem
ürſten Bismarcd ſchon vor Jahrzehnten ebenſo ſcharf wie

gerecht verurteilt worden Aber was tut s Dieſen Wahl
vecht das durch die Finanzreform noch eine plutokratiſche
Verſchärfung erfahren hat gabrleiſet dem platten Lande
ein Uebergewicht über das ürgertum den Agrariern der

chiedenen Obſervanzen namentlich bei der heutigen
Vahlkreisgeometrie ein Vebergewicht über den Liberalismus
und daher denkt die Mehrheit bei allen Erörterungen über

ahlrecht und Wahlkreiſe nichts als daß ſie das Heft in
n den behalten müſſe auch auf Koſten der Gerechtigkeit
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie die Osnabr Ztg von zuſtändiger Stelle erfährt iſt
die Ankunft des Reichskanzlers auf Norderne fürdie erſten Julitage beabſichtigt v

Sonnabend abend ſand in der Hofburg in Wien eine
Hoftafel ſtatt zu der u a der Oberhof und Hausmarſchall des
deutſchen Kaiſers Graf Eulenburg geladen war

Der Geheime Bergrat Eduard von Reneſſe iſt ge
ſtorben

Der Reichstagsabgeordnete Niſſler Bauernbund iſt ge
ſtorben

An die Liberalen unſeres Wahlkreiſes
Von liberaler Seite wird uns geſchrieben
Die geeinigten liberalen Parteien haben zu Pfingſten einen

Aufruf erlaſſen in dem ſie auf die gekräftigte Stellung des
Liberalismus im Reichstag hinweiſen und in großen Zügen die
Aufgaben darlegen die ſeiner harren Es iſt im neuen Reichstag
ſo daß die rechtsſtehenden Parteien 44 Proz der Abgeordneten
bilden während das in die Ecke geſtellte Zentrum nebſt welfiſchem
und polniſchem Anhang und die Sozialdemokratie über 42 Proz
der Sitze verfügen Keine Seite hat alſo die Mehr
beit Dieſe kann durch das Hinzutreten der Liberalen gebildet
werden die mit 50 Abgeordneten und etlichen mit ihnen ſtimmen
den Freunden 14 Proz ausmachen Die 50 Liberalen bedenten
jetzt wo ſie das Zünglein an der Wage bilden mehr als
manche andere Partei die ſtärker iſt Fürſt v Bülow muß
wenn er ſie bei der Mehrheit erhalten will ihren Forderungen
entgegenkommen und hat bereits allerlei Verſprechungen gemacht
von denen man abwarten muß daß ſie ſich im Herbſt zu
brauchbaren Geſetzesvorlagen verdichten werden

Die Liberalen im Lande würden aber einen ſchweren Fehler
begehen wollten ſie ſich auf die gegenwärtige ziemlich günſtige
Lage verlaſſen und die Hände in den Schoß legen Das Zentrum
hat ſich während der Reichstagsverhandlungen zwiſchen Oſtern
und Pfingſten alle Mühe gegeben Reibungen mit der Regierung
zu vermeiden und hofft jedenfalls bald wieder in Gnaden ange
nönimen zu werden Sollte dies aber eintreten ſo iſt die jetzige
liberale Herrlichkeit aus denn Zentrum und Konſervative bilden
für ſich zuſammen bereits 56 Proz haben alſo die abſolute B
Mehrheit und können ſich leiſten ſelbſt die Nationalliberalen
links liegen zu laſſen Er wird der größten Klugheit und Ge
ſchicklichkeit der Liberalen bedürfen dieſe Wendung zu verhindern
Daß ſie aber im Bereich der Möglichkeit liegt wer wollte das

bezweifeln
Deshalb iſt es notwendig daß die Liberalen im Reiche weiter

für ihre Jdeen arbeiten und Köpfe gewinnen damit ihrer im
Reichstag mehr werden Der Aufruf der geeinigten Parteien will
dazu mahnen und er ſoll nicht überhört werden Der Ruf gilt
auch unſerem Wahlkreis Liberale organiſiert euch Schließt
euch dem Ganzen an lebt nicht in der Vereinzelung Jeder von
euch iſt notwendig unſer Reich groß frei und fortſchrittlich zu
machen Jeder iſt notwendig unſeren Wahlkreis für den neuauf
lebenden entſchiebenen Liberalismus zu gewinnen Jeder muß
ſein Scherflein beitragen damit die Vereine ihre Arbeit mit
Nachdruck betreiben können Darum Liberale organiſiert euch

Ohne kräſtige Organiſation iſt kein Wahlkreis zu gewinuen
Daran hat es bisher bei jeder Wahl bei uns gefehlt Wenn die
Stichwahlen vorüber waren legten ſich die Liberalen ſchlafen
Kurz vor der neuen Wahl ſollte dann alles nachgeholt werden
dann war es aber zu ſpät

Das muß nach der Wahl von 1907 anders werden Wie in
ganz Deutſchland neues Leben neue Hoffnung in den liberalen
Körper eingedrungen iſt ſo auch in unſerm Wahlkreis Die
alten Vorkämpfer haben an Freudigkeit gewonnen neue Mitſtreiter
ſind gewonnen worden Nun heißt es die Retiheu ſchließen die
beſtehenden Vereine ſtärken neue gründen

Möge der Pfingſtaufruf der Liberalen in unſerem Wahlkreis den
rechten Widerhall finden und alle die noch allein ſtehen er
muntern ſich in die Reihen der Bewegung zu ſtellen Wir rufen
nochmals allen freiheitlichen Männern zu Die ihr einen ſtarken
Staat und ein in allen ſeinen Schichten vorwärts ſchreitendes
Volk und freiheitliche Einrichtungen wollt tut das eure und
ſchließt euch zuſammen

Anmeldungen nimmt entgegen Herr Stadverordneter Kauf
mann Franz Döhler Halle Magdeburgerſtr 10

Nationalliberaler Delegiertentag in Wiesbaden
Nach den vorläufigen Feſtſetzungen iſt der äußere Verlauf

folgender
Freitag 4 Oktober nachmittags 6 Uhr Sitzung des
entralvorſtandes Abends von 9 Uhr ab zwangloſes Zu

ammenſein der bereits eingetroffenen Vertreter mit den Wſes
badener Parteifreunden Sonnabend 5 Oktober 11 Uhr
vormittags Beginn des erſten Verhandlungstages Eröffnung
durch den Zentralvorſtand Bureauwahl Begrüßungsanſprachen
Des Reiches Politik Ref Abg Baſſermann Debatte Abends
8 Ubr Feſtkommers Sonntag 6 Okt 11 Uhr Beginn des zweiten
Verhandlungstages Die Penſionsverſicherung der Privat
beamten Referent Abg Dr Streſemann Debatte Nach
mittags 4 Uhr Zwei öffentliche Verſammlungen in denen je
ein Reichstagsabgeordneter und ein Landtagsabgeordneter über
Fragen der Reichspolitik und der preußiſchen Landespolitik
ſprechen werden Abends 6 Uhr Feſteſſen Montag 7 OktRbeinfahrt ab Biebrich nach Rüdenheim mit Beſuch des
Niederwald Denkmals und Ausflug nach dem Jagdhaus
Die näheren genauen Angaben werden den Landesorganiſationen
und den organiſierten Wahlkreiſen in kürzeſter Zeit zugehen
Jnzwiſchen ſſt dringend anzuraten gemäß s 6 und 8 des
Organtiſationsſtatuts der Partel die Vertreterwahlen vorzu
bereiten damit dieſelben alsbald nach Erlaß der näheren Be
ſtimmungen über die Tagung vorgenommen werden können Es
erſchwert die Vorbereitung und Durchführung des Vertreter

tages wenn dieſe Wahlen bis zum September hinausgeſchoben
werden

Die engliſchen Journaliſten in Deutſchland
Jn München begann am Sonntag vormittag 10 h Uhr im

Künſtlerhauſe der eigentliche Empfang der engliſchen Gäſte Jn
dem künſtleriſch geſchmückten Hofe des Künſtlerhauſes waren
außer dem Münchener Empfangsausſchuß noch anweſend der
Miniſter Freiherr v Podewils der Oberzeremonkenmeiſter Graf
v Moy Reglerungspräſident Ritter v Brettreich Bürgermeiſter
Brunuer Stadtkommandant Nägelsbach ſowie eine Reihe be
kannter Münchener Künſtler und Schriftſteller Bei Muſik und
Reigentanz vollzog ſich die erſte Begrüßung darauf begaben
ſich die Teilnehmer in den großen Feſtſaal des Künſtler
hauſes wo an künſtleriſch prächtig geſchmückten Tafeln
das Frühſtück eingenommen wurde Jm Verlauf des Mahles
hieß Reichsrat Freiherr von Würtzburg die Gäſte will
kommen Er wies auf die gemeinſamen Banden hin die
England und Deutſchland und damit auch Bayern verknüpfen
Redner betonte die große Bedeutung und Macht der Preſſe
warnte aber davor durch unberufene Einmiſchung in die inneren
Angelegenheiten eines fremden Landes Verſtimmung zu erregen
Er forderte die engliſche und deutſche Preſſe zu gemeinſamer
Arbeit zum Wohle der Völker auf und ſchloß mit einem
Hoch auf die engliſchen Gäſte Mr Sidebotham
Mancheſter Guardian dankte namens ſeiner Kollegen für

die Begrüßung er feierte München als Hauptkunſtſtadt
Deutſchlands und ſprach die Hoffnung aus daß durch
dieſen Beſuch die gegenſeitige Kenntnis und die freund
ſchaftlichen Beziehungen gefördert würden ſein Hoch
galt dieſer Freundſchaft und der Stadt München Es folgte ein
in ſeiner künſtleriſchen Eigenart allerliebſtes Feſtſpiel in dem
die Haupttypen der bayeriſchen Bevölkerung auftraten und in
dem ſchließlich das Münchener Kindl den engliſchen Gäſten eine
dauernde Erinnerungsgabe überreichte Prof Gabriel Seidl
der Erbauer des Künſtlerhauſes betonte daß die Münchener
Architekten die engliſche Baukunſt hoch verehrten und das eng
liſche Haus das dem Charakter der engliſchen Bevölkerung ent
ſpreche als vorbildlich anſehen Redner widmete den Gäſten
eine Feſtſchrift über das Künſtlerhaus Mr Garſdiner Daily
News dankte mit einem Hoch auf die Münchener Künſtler Die
ganze Veranſtaltung nahm einen außerordentlich herzlichen Ver
lauf die Gäſte ſprachen wiederholt ihre Bewunderung darüber
aus daß nach ſo vielen ſchönen Feſten in anderen Städten
München noch ſo Eigenartiges habe bieten können

Sonntag nachmittag 13/ Uhr empfing der Prinzregent in
dem reſte die engliſchen Journaliſten Er ließ ſich im

eiſein des engliſchen Mintiſterreſidenten Caxrtwerigt mehrere
engliſche Journaliſten vorſtellen unter dieſen befanden ſich
Mr Wilſon Jnſtitute of Journaliſts Sidney Low Standard
Bunting Conktemporary Der Martin Dundee Abdvertiſer
Ellerthorpe Daily Telegraph ſowie Brandes als Delegierter
des Berliner Zentralkomitees Der Regent erkundigte ſich ein
gehend nach den Zuſtänden der engliſchen Preſſe Später wurden
noch mehrere Herren vom Münchener Empfangsausſchuß und
von der Vorſtandsſchaft des Münchener Journaliſten und
Schriftſtellervereins dem Prinzregenten vorgeſtellt ferner der
Chefredakteur Dr Diez aus Stuttgart als Führer der württem
bergiſchen Begrüßungsdeputation Nach der Audienz beim
Regenten erfolgte eine Beſichtigung des Schloſſes

Nachmittags 4 begann im Prinzregententheater zu Ehren der
engliſchen Journaliſten eine Feſtvorſtellung Gegeben wurde
Richard Wagners Tannhäuſer Während einer Pauſe wurden
Erfriſchungen gereicht wobei Oberhofmarſchall Graf Seinsheim
die Honneurs machte

Sonntag abend fand im alten Rathausſaale in München zu
Ehren der engliſchen Journaliſten ein Feſtbankett
ſtatt dem die bayeriſchen Miniſter v Podewils Miltner der
engliſche Miniſterreſident und ein großer Teil der Künſtler
und Schriftſtellerwelt beiwohnten Bürgermeiſter Brummer
toaſte auf König Eduard Ellertoorpe auf den Prinzregenten
und Kaiſer Wilhelm Er ſagte wenn Leute behaupteten Deutſch
lands Gedeihen ſei Englands Unglück ſo ſei das Unſinn denn
die Sonne Englands werde nicht untergehen wenn die
Sonne Deutſchlands aufgeht Miniſter Miltner begrüßte
die engliſchen Preſſevertreter namens der bayeriſchen Staats
regierung die wie alle deutſchen Regierungen lebhafte Freude
über den Beſuch empfinde Pryor von der Londoner
Tribune und Cumming vom Morning Abdvertiſer

brachten ein Hoch aus auf Berlin und München Der
Verleger der M N Hirth begrüßte die Gäſte in einer
längeren Rede namens der Münchener Journaliſten und
Schriftſtellervereine Er gab ſeiner Bewunderung des engliſchen
Volkes des Landes und des Staates lebhaften Ausdruck und
ſchloß mit einem Hoch auf die lieben und verehrten engliſchen
Kollegen Bally von der Weſtern Morning New in
Plymouth erwiderte mit einem Trinkſpruche auf das deufſche
Volk und betonte man müſſe zwiſchen einem gewiſſen Teile der
Londoner Preſſe der verbetzend gewirkt habe und der eng
liſchen Provinzpreſſe unterſcheiden die ſich in ihren Sympathien
von jenen nicht ſtören laſſe Alle Reden wurden mit leb
haftem Beifall aufgenommen Das ganze Feſt trug wie das
Lunch einen ſehr herzlichen Charakter

Wie die B Z Am Mittag mitteilt wurde der letzte Tag
der Anweſenheit der engliſchen Journaliſten in Berlin durch
Ver ſtimmungen getrübt Die Urſache dieſer Ver
ſtimmungen iſt in der Auswahl der Perſonen die dem Kaiſer in
Potsdam vorgeſtellt werden ſollten zu ſuchen Einige Gäſte
waren mißvergnügt darüber daß ſie nicht gleichfalls der Ehre
teilbaftig wurden dem Kaiſer vorgeſtellt zu werden Abends
berrſchte eine gewiſſe Unzufriedenheit da viele hervorragende

de Gäſte im Opernhauſe ungünſtige Plätze erhalten
atten
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Preuſtiſche Teuerungszulggen n
em Abgeordnetenhaufe iſt nun der Nachtragsetat mit derr re wo 100 M für die Unterbeamten für

das laufende Jahr zugegangen Dafür werden 11 Millionen
Mark erforderlich Da 3 Millionen bereits im Etat als Verrin v u derſihungeſents bewilligt ſind bleiben noch
8 Millionen zu genehmigen Jn der Erläuterung heißt es u a
Für 1908 iſt in Ausſicht genommen neben einer Neuregelung
der Beſtimmungen über die Gewährung des Wohnungsgeld
uſchuſſes die Gehälter der Beamten insbeſondere der mittlerenzehn faſſend anderweit zu ordnenund unteren Beamten zuſammen



Bet der großen Möonnigfaltigkeit der in Betracht kommenden
Kategorien von mittleren Beamten erfordert eine ſolche organiſche
und für längere Zeit befriedigende Regelung umfangreiche Vor
arbeiten Dagegen iſt bei den Unterbeamten einerſeits die Viel
fältigkeit der diſtoriſch gewordenen Klaſſen nicht ſo groß wie bei
den mittleren Beamten andererſeits iſt bei ihnen das Bedürfnis
einer möglichſt baldigen Aufbeſſerung der Bezüge
beſonders dringlich Es erſcheint deshalb geboten den Unter
beamten alsbald ſchon für 1907 eine antizipierte Gebaltsaufbeſſe
rung durch Gewährung einer einmaligen Beihilfe von je 100 M

n werden zu laſſen Mit letzterer ſollen alle Unterbeamten
edacht werden die ſich am 1 Juni d J im Staatsdienſte be

funden haben Dabei würde denſenigen Ünterbeqmten die bereits
durch den Etat für 1907 eine Beſoldungsaufbeſſerung erfahren
haben dieſe auf die jetzt beabſichtigte Beihilfe von 100 M in
Anrechnung zu bringen ſein Den Unterbeamten bei der König
lichen Seehandlung preußiſchen Staatsbant der preußiſchen
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe und den Kanalbau Direktionen iſt
ebenfalls die Beihilfe von 100 M zu gewähren

Zur Affäre Horden contra Graf Moltke
Jn einem Artikel Die Ausſchaltung der Eulenburgs ſchreibt

die Germania Den letzten Triumph erlebte Eulenburg
in der Ernennung des Herrn von Tſchirſchky zum Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes der Reichskanzler wünſchte den
Unterſtaatsſekretär von Mühlberg an dieſer Stelle Es iſt
auch kein bloßer Zufall daß Fürſt Bülow am 30 April 1907
eine große Rede des Staatsſekretärs von Tſchirſchky ankündigte
die bekanntlich bis heute nicht gehalten worden iſt denn in jenen
Tagen ging die kaiſerliche Gnadenſonne dem Enulenburgſchen Klub
unter und noch weniger iſt es Zufall daß beim Bankett zu
Ehren der engliſchen Journaliſten Unterſtaatsſekretär von Mühl
berg die bekannte Rede gehalten hat und nicht Staatsſekretär
von Tſchirſchky Dieſe Rede wird jetzt von allen offiziöſen
Blättern über den grünen Klee gelobt Es war gleichzeitig die
Kandidatenrede für die Stelle des Staatsſekretariates des Anus
wärtigen Amtes Die Entlaſſung Moltkes zieht nämlich
noch weitere Kreiſe Jm Oktober 1906 hatte der Kreis
um Eulenburg eine neue Kraftprobe vor Fürſt Bülow ſollte
entlaſſen werden An ſeine Stelle ſollte Hellmuth
von Moltke der Generalſtabschef als Reichskanzler
treten ſich aber nur mit der inneren Politik befaſſen für
das Auswärtige war ja der Kaiſer und Herr von Tſchirſchky
da Der Reichskanzler habe von dieſen Beſtrebungen Kenntnis
erhalten und es ſei kein Zufall geweſen daß im Ber
liner Tageblatt dem Organ Dernburgs des Aelteren
der Eulenburgſche Plan vorzeitig veröffentlicht wurde
Als die Gegenmine der vorzeitigen Veröffentlichung ihre Dienſte
noch nicht getan habe ſei die bekannte Jnterpellation
Baſſ,ermann zuſtande gekommen Gewiß ſind ſo bemerkt
die Germ wörtlich Jnhalt und Faſſung in der national
liberalen Fraktion feſtgeſetzt worden aber die Anregung ging
von dem Reichskanzlerp alais aus dafür ſind zuverläſſige
Zeugen vorhanden Die Offiziöſen werden es zwar abzuleugnen
verſuchen wie unſere Darſtellung der Ernennung Tſchirſchkys
aber trotzdem ſind beide Angaben zutreffend Der Zweck dieſer
Jnterpellation war ſo haben es die Jnterpellanten ſelbſt
geſagt gemeinſam mit dem Reichskanzler gegen das perſön
liche Regiment anzurennen man hat wiederholt verſucht hierfür
auch Zentrumsabgeordnete zu gewinnen Die Rede
des Reichskanzlers enthielt denn auch tatſächlich eine ganze An
zahl von Spitzen gegen eine gewiſſe Stelle Die Eulenburgs
konnten jubilieren ihr Partner gab das Spiel verloren er ſuchte
noch einen ſchönen Abgang Da aber ſei das politiſche
Verſuchskaninchen Dernburg zu Hilfe gekommen Nach
ſeinem Ausfall gegen den Abg Roeren habe ſich die geſamte
liberale Preſſe gegen das Zentrum erhoben und jetzt wuchſen die

Chancen des Fürſten Bülow wenn er Dernburg deckte Er tat
es und der günſtige Ausfall der Reichstagswahlen ſchaffte dem
Reichskanzler eine ſichere Poſition während der Stern Eulen
burgs immer mehr verblich Dieſe Stellung ſei dann durch den
Ausfall der Wahlen und die Niederlage der Sozialdemokratie
wieder endgültig ſichergeſtellt worden Daß dieſe Kombination
des führenden Zentrumsblattes nicht in allen Punkten richtig
ſein kann ergibt ſich ſchon darans daß nicht Dernburg den
Abgeordneten Roeren zuerſt angegriffen hat ſondern umgekehrt
Am Schluſſe ihrer Ausführungen bemerkt die Germania daß
der Prozeß Harden Moltke in vielen Richtungen Aufklärungen
bringen würde falls er ſtattfinde Es dürfte aber jedenfalls zu
einem Vergleich kommen

Die klerlkale Germania mißt der Ausſchaltung der Eulenburgs
außerordentliche politiſche Bedeutung bei ſie
meint der Bruch Wilhelms II mit den Enlenburgs ſei lediglich
die Konſequenz der politiſchen Entwicklung ſeit 1906 geweſen und
die Mitteilungen die dem Kaiſer von einer ihm naheſtehenden
Perſönlichkeit über die Enlendurgſche Tafelrunde gemacht worden

ſeien hätten nur die Kataſtrophe herbeigeführt
Die Leipz Neueſt Nachr erinnern bei der Beſprechung des

neueſten Hoſſkandals an die Affäre von Kotze und den Feldzug
den der Kladderadatſch gegen Spätzele und Auſternfreund
ſührte und fährt dann fort wobei wir bemerken möchten daß
die Nachrichten des genannten Blattes uns den größten Grad von
Unwahrſcheinlichkeit zu haben ſcheinen und ganz gewiß
unrichtig ſind Es bemerkt alſo Nur daß die heutige Affäre noch
einen ungleich häßlicheren Charakter beſitzt als die früheren Vor
gänge denen wenigſtens das ſexuelle Moment zu fehlen ſchien
Jetzt wird man wenn die Dämme wirklich durchſtochen werden
mit Bedauern genötigt ſein über das Problem des Para
graphen175 des Strafgeſetzbuches und über die eigentümlichen
Zuſammenhänge zwiſchen Geſchlechtsleben und Politik tiefſinnige
Betrachtungen anzuſtellen Und wenn es doch noch verſucht
werden ſollte die Sache zu vertuſchen ſo wird man gleichwohl
gewiſſe bereits feſtſtehende und ſich eng äneinander fügende
Tatſachen nicht mehr aus der Welt ſchaffen können So
die plötzliche Entlaſſung des Grafen Moltke ſo die völlige Ent
fremdung die zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten Philipp
Eulenburg entſtanden iſt ſo das Großreinemachen dem ſchon
jetzt ſo manche Perſönlichkeit von Rang und Namen zum Opfer
gefallen iſt Daß ſich im Mittelpunkte der Affäre ein ſehr ge
wandter in ſeinen Neigungen höchſt wunderlicher und in der
Wahl ſeiner Mittel ſehr wenig wähleriſcher franzöſiſcher
Diplomat befindet der in der Zeit von Marokko eine vielfach
beſtimmende Rolle ſpielte aibt dem neueſten Skandal noch ein
beſonderes Gepräge Weiter leſen wir in dem Leipziger Blatt
Man hat ſchon im November mit dem Schloßherrn von Lieben

berg zugleich den Namen Moltke genannt der auch jetzt wieder
ſo unfreundlich in helle Beleuchtung gerückt wird Man hat da
mals die Aemter des Kanzlers verteilt und ſich angeſchickt den
n Bülow ſchon bei lebendigem Leibe zu beerben Auch
etzt gibt man ſich nicht mit Kleinigkeiten ab ſondern greift nach

hohen Zielen Nur wurde man zu unrechter Zeit geſtört Und
das hat Herr Maximiltan Harden getan und außerdem noch der
feine ſunge Prinz der den Mut beſaß dem Kaiſer die
betreffenden Artikel vorzulegen und ſo den Schnitt in das Eiter
geſchwür zu vollziehen

Das B bezeichnet die Behauptung der Germania daß
der im Oktober im Verl Tagebl erſchienene Artikel über die
Kanzlerkandidatur des Generalſtabschefs Helmuth von
Moltke von Dernburg dem Aelteren inſpiriert oder lanciertworden ſei ſür unendlich töricht Die Frankf Ztg betont
die Tatſache daß bei dem Bankett zu Ehren der engliſchen

der Unterſtaatsſekretär Dr v Mühlberg die
wiſchen in der in und ausländiſchen Preſſe vielbeſprochene

und egewürdigte Rede über das Verhältnis zwiſchen Deutſch
nd und England gehalten habe und nicht der Staatsſekretär
s Auswärtigen Amtes Frhr v Tſchirſchky erkäre ſich

ſehr einfach dadurch daß der Staatsſekretär unmittelbar nach
Schluß des Reichstages einen Erholungsurlaub angetreten hat

Kiſſingen aufhält die Geſchäfte des Auswärtigen Amtes leitet
inzwiſchen in ſeiner Vertretung der Unterſtaatsſekretär Dr von
Mühlberg

Die Nordd Allg Ztg bringt folgende Notiz
Jm Leitartikel ihrer letzten Nummer führen die Leipziger

N Nachr eine Aeußerung des Reichskanzlers Fürſten Bülow
in einer Form an die der Richtigſtellung bedarf Fürſt Bülow
habe ſo heißt es in dem Artikel noch vor einem halben Jahre
im Reichstag verſichert Kamarillo das iſt ein Fremdwort
eine fremde Giſtpflanze die man ſich niemals bemüht hat in
Deutſchland einzupflanzen Die Worte des Reichskanzlers
ſind in dieſer Ausführung ungenau und unvollſtändig ſo daß
ſie eine ihrem wahren Sinne geradezu entgegengeſetzte Be
deutung erhalten Jn Wirklichkeit lautet die in der Reichs
tagsrede vom 14 November 1906 enthaltene Aeußerung
folgendermaßen

Kamarilla iſt kein deutſches Wort Kamarilla das bedentet
eine häßliche fremde Giftpflanze und man hat nie verſucht ſie
in Deutſchland einzupflanzen ohne großen Schaden für das
Volk Jch ſage alſo man hat nie verſucht dieſe häßliche
Giftpflanze bei uns einzupflanzen ohne großen Schaden für
die Fürſten und ohne großen Schaden für das Volk

Das iſt eine recht bedeutfame Notiz Der Leitartikel des Leipziger
Blattes hatte ſich mit den Affären des Grafen Woltke und des
Fürſten Philipp Eulenburg beſchäftigt und wenn hier gegen ein
irrtümliches Zitat das einem leicht entfahren kann wenn man
ans dem Gedächtnis zitiert ein hochoffiziöſes Dementi aufgeboten
wird ſo ſoll damit doch wohl geſagt fein in dieſem Falle hat
tatſächlich eine Kamarilla beſtanden und zwar eine von denen
die man nicht ohne großen Schaden für das Volk bei uns
einzupflanzen verſucht hat

Zur Privatbeamtenverſicherung
Reichstagsabgeordneter Juſtizrat Dr Junck Leipzig hielt in

Kaſſel auf dem Deutſchen Bankbeamtentage einen Vor
trag über Privatbeamte in der deutſchen Volkswirtſchaft
Fürſtenberg Berlin ſprach über die Penſionsfrage Ein
ſtimmig wurde eine Reſolution angenommen worin an die
geſetzgebenden Körperſchaften die Bitte gerichtet wird bei der in
Ausſicht geſtellten Reviſion der Beſtimmungen über die
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe die Sountagsarbeit
im Bankgewerbe zu verbieten Eine zweite ebenfalls
einſtimmig angenommene Reſolution hat die Errichtung einer
allgemeinen neutralen Penſionskaſſe im Ein
vernehmen mit den Bankleitungen zum Ziel die allen deutſchen
Bankbeamten und ihren Hinterbliebenen bei völliger Frei
zügigkeit einen Rechtsanſpruch auf Penſion ſichert Jn einer
dritten Reſolution wird der Wunſch um Aufhebung des
Verbots des Börſenterminhandels in Wert
papieren ausgeſprochen Auf der Tagung teilte der Ver
treter des Zentralverbandes des deutſchen Bankiergewerbes
mit daß die von dieſem Zentralverbande angeſtellten ſtatiſtiſchen
Erhebungen dem Abſchluß nahe ſeien Als Ort der nächſten
Tagung im Jahre 1909 wurde Dresden beſtimmt

Jm Falle Curtins
haben die vom Statthalter mit der Aufhebung bedrohten
konſiſtorien Beſchwerde bei dem Reichskanzler eingelegt
Elſäſſiſche Blätter melden daß der Statthalter den Profeſſor
Curtius abermals zum zweitenmal brieflich erſucht hat ſeine
Demiſſion einzureichen

Nene Ketzereien Bernſteins
Jm Jnuniheft der Sozialiſtiſchen Monatshefte nimmt Eduard

Bernſtein die Debatte über den Patriotismus der Sozial
demokratie die von den Parteiblättern ſo unwirſch abgebrochen
worden iſt wieber auf Er ſchreibt u a

Das Welktbürgertum dieſe herrliche Errungenſchaft der Kultur
wird wo die Beziehungen zu nationalen Aufgaben und nationalen
Pflichten ſehlen zum ſchwammigen charakterloſen Paraſitismus
Selbſt wenn wir ſingen Ubi bene ibi patria erkennen wir noch
eine patria an und gemäß dem Motto Keine Rechte ohne
Pflichten, auch Pflichten gegen ſie

Eine der erſten Pflichten gegen ein Gemeinweſen iſt aber das
Einſtehen für ſeine Unabhängigkeit und Unverletzlichkeit Soll
ſie nicht auf bloß äußerlichem Zwange beruhen ſo bedarf ſie als
Gegenleiſtung beſtimmter Nechte von denen das elementarſte das
allgemeine gleiche Wahlrecht iſt Wo dies nicht beſteht wird
ſich in der modernen Grſellſchaft kein wahres Nationalgefühl im
Volke und insbeſondere der ſeinen wichtigſten Teil ausmachenden
Arbeiterklaſſe entwickeln oder erhalten können Ohne das all
gemeine Wahlrecht würde denn auch in Deutſchland die Sozial
demokratie als Partei der Arbeiter dem Reiche gegenüber eine
ganz andere Stellung einnehmen als dies tatſächlich und ohne
Einſpruch der Fall iſt Als im Jahre 1874 Julius
Motteler in einer Rede zum Militäretat die Worte ein
fließen ließ Wir ſind nicht Gegner des Reiches als
eines nationalen und ſtiaatlich gegliederten Ganzen
ſondern Gegner des Reiches inſofern es beſtimmte Einrichtungen
repräſentiert die uns bedrücken da konnte er noch wegen dieſer
doch nur erſt bedingten Anerkennung des Reiches in einem
Organ der Eiſenacher Fraktion der Sozialdemokratie dem
Dresdener Volksboten ſcharf angegriffen und im offizlellen

Organ der Partei dem Volksſtaat in ähnlicher Weiſe ent
ſchuldigt werden wie heute einige Parteiblätter Noske ent
ſchuldigt haben indem ſie von einem bloßen redneriſchen Ver
greifen ſprachen Die Art wie der Volksſtaat Motteler gegen
Mißdeutung ſeiner Rede in Schutz nahm lief faktiſch

auf Mißbilligung jenes Satzes hinaus Heute dagegen iſt die
Sozialdemokratie und zwar einmütig die entſchiedenſte Reichs
partei die Deutſchland kennt Keine andere Partei iſt ſo ſehr
darauf bedacht dem Reiche immer neue geſetzgeberiſche Aufgaben
zu übertragen und ſeine Kompetenzen zu erweitern wie die
Sozialdemokratie Verglichen mit ihr iſt die ſeinerzeit energiſchſte
Vertreterin des Reichsgedankens die nationalliberale Partei
partikulariſtiſch Und wenn die Sozialdemokratie als Oppoſitions
partei auch nach wie vor der Regierung das Geſamtbudget ver
weigert ſo geht ſie doch in bezug auf Bewilligung von Budget
poſten heute außerordentlich viel weiter als in jenen Tagen
Wie es dahin gekommen iſt Nun dieſe Entwicklung liefert ein
intereſſantes Beiſpiel für den Satz Jganaz Auers So etwas
ſagt man nicht ſo etwas beſchließt man nicht ſo etwas tut man
Es iſt nicht beſchloſſen worden es iſt nicht proklamiert worden
es hat ſich unter dem Gewicht der Tatſachen als Konſequenz des
allgemeinen Wahlrechts im Laufe der Zeit Schritt für Schritt
von ſelbſt gemacht Und weil die Sozialdemokratie immer ſtärkere
Anforderungen an das Reich ſtellt weil ſie mithilft ſeine Geſetz
gebung auszubauen ſeine Leiſtungen zu ſteigern ſeine Beamten
ſchaft zu vermehren tſt es auch nur folgerichtig wenn ihre Ver
treter erklären im Notfalle für die Verteidigung der Unabhängig
keit und Unverletzlichkeit des Reiches gegen fremde Gewalt
einſtehen zu wollen

Das Spiritus Syndikat
Die Prüfungskommiſſion für die Verlängerung des Spiritus

Syndikates ſtellte feſt daß die bis 1 Juni 1907 eingegangenen
Beitrittserklärungen für Norddeutſchland ſtatt der geforderten
160 Millionen Liter Kontingent nur 154,874,087 Liter Kontingent
umfaſſen Auch für Süddeutſchland war die bedungene Beitritts
ziffer nicht erreicht Die Kommiſſion ſtellte eine Nachfriſt bis
zum 11 Juni 1907 mittags 12 Uhr

Polenfrage
Der diesjährige Deutſche Tag des Oſtmarkenvereins

und ſich ſeitdem zur Kur in einem bekannten Sanatorium in

Auskand
Die Antimilitariſten in Frankreich

Der allgemeine Arbeiterverband und die Syndikatsvedes Seinedepartements hielten geſtern in Paris eine Verſe
lung ab um gegen die Verhaftung der Antlmilitariſten Bonsquer
Levy Marck und Yvetot zu proteſtieren Hierbei hielt an ct
eine Rede worin er ſagte die Regierung habe als ſie dieſe wilt
kürlichen Verbaftungen anordnete eine böſe Unklugheit begangen
Die Antimilitariſten hätten nur wiederholt was die Minſſte
geſagt hätten Redner erklärte dann es ſei ein Verbrechen wer
die Arbeiter in Uniform auf die Arbeiter in Bluſen ſchöſſen
Das einzige Heilmittel ſei daß das Eigentum Gemeingut aller
werde Er fordere die Arbeiter auf ſich in Syndikaten
zuſammenzuſchließen damit ſte Herren würden Jaurde
griff dann heftig die Regierung an die reaktionär ſei nd die
Mehrheit der Kammer die noch reaktionärer ſei und ſchloß mit
dem Hinweis auf das im Süden des Landes erwachte Proletarigt
und ſeinen ungeſtraften Aufruhr Eine Tagesordnung die gegen
die nicht zu rechtfertigenden Verhaftungen der Antimilitariſten
proteſtiert wurde hierauf einſtimmig angenommen

Die Diktatur in Portugal
Miniſterpräſident Franco hielt im liberalen Klub in Liſſabon

eine Rede in der er die Notwendigkeit der Auflöſung der Kammer
mit dem Hinweis auf die Aufrechterhaltung der öffentlichen Ord
nung begründete Er erklärte er werde mit ſeinem liberalen
Programm regieren er werde auch dafür ſorgen daß den
Bürgern der Schutz der Gefetze zuteil werde und er wolle das
Repräſentativſyſtem reſpektieren Das diktatoriſche Regiment ſei
von dem Augenblick an überlebt wo alle Parteien ihre Pflicht
zu erfüllen wiſſen und das Parlament wieder eröffnet werde

Golowin beim Zaren
Der Präſident der Reichsduma Golowin hatte am Sonnabend

eine halbſtündige Audienz beim Zaren in Peterhof Der Zar
äußerte ſich gutem Vernehmen nach wenig günſtig über dieReichsduma Wie es in Stolypin e deſtehenden Kreiſen
heißt veraleiche er ſich mit einem Operateur der zu einem
ernſten chirurgiſchen Eingriff entſchloſſen iſt jedoch den geetgnetſten
Moment gewiſſenhaft prüft

Die Marokko Frage
Das diplomatiſche Korps in Tanger bezeichnete einſtimmig bei

drei Stimmenthaltungen den franzöſiſchen Jngenieur
Porche für die Leitung der öffentlichen Arbeiten im ſcherifiſchen
Reiche gemäß der Algecirasakte

Die Zukunft Koreas
Profeſſor Ladd von der Yale Univerſität in Japan welcher

auf beſondere Einladung des japaniſchen Generalreſidenten in
Sönl Marquis Jto zwei Monate in Korea verbracht hat
ſpricht ſich hoffnungsvoll aus über die Verhältuiſſe auf der Halb
inſel welche unvergleichlich günſtig ſeien Den unlängſt im
koreaniſchen Miniſterium vollzogenen Wechſel betrachte er als
Beweis für Jtos Einfluß er ſtellt auch feſt daß in den
Beziehungen der Ausländer zur Reſidentſchaft eine erhebliche
Beſſerung eingetreten ſei Korea ſei nun frei von Verwicklungen
und Unruhen Das Land fange jetzt an Nutzen zu ziehen aus
den land wirtſchaftlichen und ſonſtigen Reformen des letzten
Jahrzehnts

Provinzialnachrichten
Torgan 3 Juni Eine Feuersbrunſt vernichtete in

Blumberg einen großen hölzernen Schuppen den der mit
Chauſſierungsarbeiten beauftragte Unternehmer Böhle aus
Zſchackau gegenüber dem Gaſthof Zum Alten Zieten errichtet
hatte und in dem er mit ſeiner Familie wohnte auch 11 Pferde
ſowie Heu und Strohvorräte waren darin untergebracht Böhle
und ſeine Angehörigen könnten kaum ihr nacktes Leben retten
Ein Pferd verbrannte vollſtändig ein anderes erlitt ſtarke Brand
wunden Es wird böswillige Brandſtiftung vermutet

Magdeburg 3 Juni IJm Wege der Zwangs
verſteigerung ſoll die bekannte ſeit über 40 Jahren be
ſtehende Buckauer Lokomobilenfabrik Garett Smith Co am
25 Juli veräußert werden Das Werk beſchäſtigte ſeinerzeit
über 600 Arbeiter

Gardelegen 3 Juni Konflikt zwiſchen Magiſtrat
und Stadtverordneten Jn der letzten Stadtverordneten
ſitzung erbat ſich zu Beginn Bürgermeiſter Beck das Wort und
erſuchte den Vorſteher dem Stv Krentzlin nachträglich eine Rüge
zu erteilen weil er in der letzten Sihung den Magiſtrat in ver
letzender Weiſe angegriffen habe Krentzlin hatte nämlich
empfohlen die Jſenſchnibberſtraße die der Magiſtrat trotz des
Erſuchens der Stadtverordneten in ihrer krummen Geſtalt beließ
eben wegen dieſer Windungen und Krümmungen Magiſtrats
ſtraße zu nennen Das ſeit Hohn geweſen meinte der Bürger
meiſter Stv Krentzlin erklärte darauf ihm ſei es mit dieſer
Benennung Ernſt geweſen denn die Benennnng einer Straße ſei
eine Ehre für den Namengebenden alſo auch für den Magiſtrat
Er habe den Magiſtrat ehren aber nicht beleidigen wollen
Dieſe Entgegnung verſetzte den Magiſtrat in aroße Erregung
als der Vorſteher meinte daß nach dieſer Erklärung die Sache
wohl erledigt ſei verließ der Bürgermeiſter den Saal Nachden
ſich die Verwirrung und Aufregung etwas gelegt hatte kam mar
überein ohne den Magiſtrat weiterzuberaten Der Bau einer
Waſſerleitung wurde im Prinzip von den Stadtverordneten ge
nehmigt Sie wählten eine Kommiſſion von ſieben Mitgliedern
die in Stendal Salzwedel und Rathenow Jnuformationen ein
holen ſoll

O Genthin 3 Juni Seinen Verletzungen erlag
der Arbeiter Zülicke Am 17 Mai war er mit dem Abſchneiden
von Pfingſtmaſen beſchäftigt während zu gleicher Zeit der Sohn
des Amtsvorſtehers H auf einen Rehbock angelegt hatte und Z
in die Schutzrichtung kam Dos Geſchoß zerſchmetterte den
Un glücklichen den Arm und an dem ſich entwickelnden Starr
krampf verſchied er

Deſſan 3 Juni Das Herzog Friedrich Denkmal,
ein Reitermonument von Prof Manzel Berlin ſoll am 19 Juni
feierlich enthüllt werden

Blankenburg 3 Juni Der Einzug desRegenten in unſere zweite Reſidenz wird wie hier als
ſicher verlautet Mittwoch den 12 Juni erfolgen

Eiſeunberg 3 Juni Die Stadtverordneten be
ſchloſſen dem Naturheilverein zur Errichtung eines Licht und
Luftbades ein paſſendes Grundſtück zur Verfügung zu ſtellen und
für billigſte Waſſerverſorgung einzutreten

Saalfeld 3 Juni Eiſenbahnunfall Auf derStation Uhlſtädt entgleiſte der Packwagen eines Güterzuges
Von der hieſigen Station ging ein Hilfsgerätewagen zur Auf
gleiſung des Wagens dorthin ab Die Perſonenzüge wurden
durch den Unfall nicht benachteiligt da der Verkehr durch andere
Gleiſe geleitet wurde

Sonneberg 3 Juni Der Streik der Zimmerer
iſt beendet und die Arbeit im allgemeinen wieder aufgenommen
Die Forderungen der Zimmerleute wurden vom Arbeitgeber
verband bewilligt und zwar erhalten die Zimmerleute jetzt
40 Pfa vom 1 Jnli 1907 42 Pfg und vom 1 Mai 1908
44 Pfa

Nenuſtadt Orla 3 Juni Aus dem Fenſterſ ihrer
Wohnung in der Schillerſtrahe ſtürzte ſich am Donnerstag ſpät

wird im Auguſt in Bromberg abgehalten werden abends die ledige Wirtſchafterin Frauke in den Hof hinab Mit
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uch und ſchweren inneren Verletzungen blieb ſieeinem S hegen bisher hat ſie das Sekte noch nicht
deſinnerlanat

jeder nath 3 Juni Zu einer ſcharfen Auseinander
Eiſe kam es im Gemeinderate zwiſchen dem Oberbürger

ſetzun Lhmieder einerſeits und dem Finanzausſchuß bezw der
meiſter Mehrheit des Gemeinderais andererſeits Unter Bezng

Auf eine Dehatte der vorigen Sitzung über die For
e der elektriſchen Straßenbahn nach dem Weſten der Siadtführt W nerkliche Gegenſätze zwiſchen dem Oberbürgermeiſter und
worin gusſchuß zutage getreten waren hatte ein Gemeinderats
gFinanz beantragt dem Finanzausſchuß ein Vertrauensvotum

llen Jm Laufe der ſehr lebhaften Debatte erklärte
der er kenne die Geſinnung des Gemeinderats jetzt genau

werde ſeine Konſequenzen daraus ziehen Das Vertrauens
nd n für den Finanzausſchuß wurde einſtimmig ein Zuſatz

votitt daß damit kein Mißtrauensvotum gegen Schmieder aus
aurgckt werden ſolle mit Mehrheit angenommen

ach 3 Juni Seinen Verletzungen erlagr Wehr und Landwirt Stomann aus Biſchofsroda der
de einigen Tagen beim Holzfahren ſchwer verunglückte indem er
Leide Beine brach

Leipzig 3 Juni Teure Milch Eine Verſammlung von
60o Landwirten und Milchproduzenten beſchloß in Anbetracht der
igüchen Futterverhältniſſe der geſtiegenen Produktionskoſten

m der abnormen Teuerung für Kraftfuttermittel eine Erhöhung
er Milchpreiſe ab 3 Juni um 2 Pfg pro Liter

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein nachgelaſſenes Werk von Verlaine Jn den nächſten

Tagen wird in Paris ein bisber unveröffentlichtes Werk von
Paul Verlaine deſſen Gedichte in der Bibliothek der
Geſamt Literatur in einer vortrefflichen Ausgabe von
J Kirchner Verlag von Otto Hendel in Halle a S Preis
25 Pfa geb 50 Pfg erſchienen ſind auf den Markt
kommen das eine merkwürdige Geſchichte hat Es handelt ſich
dabei nicht um eine Sammlung nachträglich zuſammengetragener
Manuſkripte und Notizen ſondern um ein in ſich abgeſchloſſenes
Huch das Verlaine in ſeiner beſten Zeit im Vollbeſitze ſeines
Talentes um 1880 ſchrieb und das ſeiner Zeit nur deshalb nicht
im Druck erſchien weil ſich wahrſcheinlich kein Verleger fand
der es gewagt hätte das Buch zu veröffentlichen in dem eine
Reihe der angeſehenſten Künſtler in ſchärfſter Weiſe kritiſch
ongegriffen wurde Das Werk führt den Titel Le Voyage en
France par un Prangais und enthält kritiſche Streifzüge
durch das damalige politiſche und literariſche Frankreich
Die Betrachtungen entſtammen der Zeit da Verlaine zur
Religion zurückgekehrt und alle Dinge vom Standpunkt eines
leidenſchaftlichen Katholizismus zu ſehen geneigt war Er ſelbſt
betont daß er die Dinge prüfen wollte von dem einzigen Punkt
aus der ihn angehe von der Religion Damit unternimmt
er es die zeitgenöſſiſche Literatur zu unterſuchen Flaubert die
Concourts Zola Valles ſie alle kommen nicht gut dabei weg
Verlaine erkennt zwar ihre literariſchen Qualitäten an geſteht
ihnen zum Teil ſogar außerordentliche Begabung zu einen
retchen Geiſt und ſtarke Phantaſie Dagegen findet er bittere
Worte des Vorwurfs gegen ihr mürriſches Weſen gegen ihre
ſchwere dichte Melancholie und gegen ihre bleierne Lange

weile Jhr Humor ſcheint ihm ärmlich ihre Heiterkeit kraftlos
Warum Weil ihnen die Religion fehlt weil ihr Auge von dem

ſchmutzigen Schein des Fleiſches und der Welt geblendet iſt Die
Veröffentlichung dieſes intereſſanten Werkes der jckhen Umwandlung
Verlaines iſt Louis Loviot zu danken Es kam auf ſeltſame
Weiſe in den Beſitz der Sammlung Verlaine befand ſich in
Geldverlegenheit und wußte nicht wie er die Mahnungen ſeines
Hauswirtes befriedigen ſollte Um ſchließlich Ruhe zu bekommen
entſchloß er ſich den ungeduldigen Gläubiger mit ſeinem Werke
abzufinden Zum Ausgleich einer Rechnung von 200 Fres über
gab er ſeinem Wirte das Manuſkript mit allen Rechten Der
brave Mann dachte ein glänzendes Geſchäft gemacht zu haben
und verſuchte aksbald das Verlainſche Buch zu verſilbern Aber
die Verleger wollten nichts davon wiſſen Schließlich erſtand
es Delzant der es ſeitdem in ſeiner Bibliothek verwahrt hielt

Nene Ausgrabungen in Aeghpten Aus London wird berichtet
Ueber ſeine neueſten Ausgrabungen hielt Profeſſor Flinders
Petrie in der Jahresverſammlung der Britiſchen Schule für
Archäologie in Aegypten die am Donnerstag in London tagte
einen intereſſanten Vortrag Der ſo erfolgreiche Forſcher iſt
einen Monat lang bei Gizeh in der Nähe der großen Pyra
miden und über zwei Monate an einer Stelle etwa zwölf Kilo
meter ſüdlich von Aſſnan tätig geweſen Die Entdeckungen
die er gemacht hat gehörten den verſchiedenſten Epochen der
ägyptiſchen Geſchichte an Die Hoffnung bei den Pyramiden wo
vor einigen Jahren ein Grab ans der erſten Dynaſtie gefunden
wurde neue Entdeckungen zu machen wurde nicht getäufcht Am
intereſſanteſten war ein kreisrundes Grab das wahrſcheinlich
irgend einem Mitglied des Königshauſes vielleicht einem
Königsſobhn gehörte Es konnte mit Sicherheit in die Zeit des
dritten Königs der erſten Dynaſtie datiert werden Man fand
hier die Stücke von 80 Steinvaſen und eine Anzahl kleiner
Gegenſtände darunter ein Armband mit blauer Glaſur das
zeigte wie der prächtige königliche Schmuck für einfachere Leute
aus wohlfeileren Materialien nachgeahmt wurde Ein anderes
Grab enthielt 30 oder 40 Steinvaſen aus der zweiten Dyngſtie
die größte Sammlunq die je aus dieſer Zeit zutage gefördert
wurde Gizeh die Begräbnisſtätte für Memphis wurde bisher
für die Gründung eines der Könige aus der vierten Dynaſtie
gehalten aber die Reſultate der neueſten Ausgrabungen haben
duert daß es bereits ſeit den Zeiten der erſten Dynaſtie

erte

Höhlenmalereien ans der Steinzeit Jn den franzöſiſchen
Pyrenäen im Departement Ariege iſt eine neue prähiſtoriſche
Höhle entdeckt worden deren Wände mit einer Reihe bildlicher

arſtellungen geſchmückt ſind die für die prähiſtoriſche For
ſchung von größtem Jntereſſe ſind Die Höhle liegt tief im

nnern eines Berges achthundert Fuß von der Erdoberfläche
und dem Tageslicht entfernt Ein Zufall führte zu der Ent
deckung zwei Touriſten drangen in das Jnnere der Höhle und
ſtießen dabei auf die geſchmückten Wände ſie nahmen einen

lan der unterirdiſchen Gänge auf und machten dann den
Zutoritäten auf dem Gebiet der präbiſtoriſchen Forſchung
Cartailhac und Salomon Reinach Mitteilung Die Zeichnungen
in der Höhle ſtellen dreißig Büffel Pferde Hirſche und wilde
Zie en dar ſie ſind in Schwarz gezeichnet und ein typiſches

eiſpiel paläeolithiſchen Stils Auch der Farbenton entſpricht
durchaus dem ähnlicher früher gemachter Entdeckungen und
laſſen die Höhle als eine der älteſten erſcheinen Die ſeltſamen
roten Zeichen die man an anderen präbhiſtoriſchen Stätten ge
ſunden hat fehlen auch hier nicht Jn den Weichen von ſieben
di Büffel ſind Wurfſſpieße eingezeichnet Man vermutet daß

ie Bilder dieſer Höhle mit gewiſſen magiſchen Bräuchen und
Handlungen im Zuſammenhang ſtehen

Vier Millionen für eine Kunſtſammlung Wieder nimmt wie
a New York gemeldet wird eine große europäiſche Kunſt
anmlung ihren Weg über den Ozean Pierpont Morgan
die ſchon ſo viele Kunſtſchätze nach Amerika entführte hat jetzt

öntſchel Sammlung von Büldhauerarbeiten Schnitze
reien und Möbeln die als eine der intereſſanteſten kunſtgewerb

en Sammlungen der Welt gilt für eine Million Dollar er
den Obwohl die Ausſuhr von Kunſtwerken aus Frankreich

x cht wie in Jtalien verboten iſt wurden die Verhandlungen
ſind völlig geheim gehalten da man eine Jntervention der
lege chen Regierung befürchtete jetzt iſt aber bereits die

Sendung der koſtbaren Werke auf dem Wege nach den
et giaten Staaten Morgan will einen großen Teil dem

ant ropolitan Museum of Art überweiſen das dadurch eine
erordentliche Bereicherung erfahren wird Die Sammlung

iſt von größtem biſtoriſchen Werte ſie enthält vi
reien und Füllungen die in den Jene r en e
Revolution ans Kirchen und Paläſten entfernt wurden

m Hochſchulnachrichten Geh Reg Rat Dr Fran iord Proſeſſor der klaſſiſchen Philologie an der 6 de n
verſität fetert bente ſeinen 70 Geburtstag Dem Profeſſor
Dr Kobert Rekkor an der Univerſität Ro ſtock der bisher
den Lehrſtuhl für Pharmakologie und pbyſiologiſche Chemlie
innehatte iſt wie uns mitgeteilt wird auch ein Lehrauftrag für
Geſchichte der Medizin erteilt worden Profeſſor Dr Otto
Lubarſch Vorſtand des Pathologiſchbakteriologiſchen Jn
ſtiütuts am Königl Krankenſtift in Zwickau hat die Be
rufung als Profeſſor an die Akademie für praktiſche Medizin
in Düſſeldorf und Leiter des Pathologiſch angtomiſchen
Jnſtituts an den dortigen Krankenanſtallen angenommen
Prof Dr Max Deſſoir in Berlin iſt von der HamburgerOberſchulbehörde für den nächſten Winter zu einer Reihe von

Vorleſungen berufen wurden Zwei nene Franuenpromotionen
ſind in der Berliner mediziniſchen Fakultät vollzogen worden
Beide Doktorinnen ſtammen aus Rußtzland Die eine Sarah
Rabinowitſch aus Penſg iſt 27 Jahre alt und hat in Halle
Heidelberg Zürich und Berlin ſtudiert Die zweite Doktorin
Esfira Rachmilewitſch aus Wolkowysk im Gouvernement
Grodno hat die Univerſitäten Bern und Berlin beſucht Jhre
Diſſertation behandelt 100 Fälle einer gynäkologiſchen Operation
die Geh Rat Bumm zu Halle und in der Frauenklinik der
Berliner Charitee ausgeführt hat

e Bühnenchronik Der Dresdener Tenoriſt Burrian
beabſichtigt wegen nervöſer Ueberreizung längere Zeit der
Bühne fernzubleiben Der ausgezeichnete Sänger hat noch vor
kurzem in Paris und in Prag große Triumphe gefeiert
Männer Komödie von Ewald Gerhard Seliger

aus dem Zyklus Chineſen wurde bei ihrer Uraufführung im
Thalia Theater zu Hamburg mit ſtarkem Beifall aufgenommen

Der Direttor der Vereinigten ſtäbtiſchen Bühnen in Graz
Alfred Cavar wird im Herbſt von dieſer Stellung ſcheiden
Wilhelm Wolters hat einen neuen dreiaktigen Schwank Der
Lebemann vollendet der vom Schauſpielhauſe zu Dresden
zur Aufführung angenommen wurde Franz Liszts
Heilige Eliſabeth hat in ſzeniſcher Darſtellung nun auch

an den ruſſiſchen Bühnen Eingang gefunden Jn Riga iſt
das Werk für die nächſte Saiſon auf den Spielplan geſetzt
Die Schule der Welt das Luſtſpiel Friedrich des

Großen das von Dr Hans Landsberg aus dem Franzö
ſiſchen überſetzt wurde gelangt in Berlin zur Aufführung
Mit einer gelungenen Leitung des Troubadour hat ſich
der verdiente zweite Kapellmeiſter des Weimarer Hoftheaters
Richard verabſchiedet um in Wien ſich kompoſitoriſchen
Arbeiten zu widmen Die große Gemeinde ein
Luſtſpiel von Rudolf Lothar und Leopold Lipſchütz
wurde am Sonnabend zum erſten Male in Frankfurt a M auf
geführt Das Stück machte nur nach einer wirklich gelungenen
Szene im zweiten Akt großen Eindruck Joſef Ritter der
gefeierte Baritoniſt der Wiener Hofoper der vor zwei Jahren
penſioniert wurde und ſeitdem in ſeiner Vaterſtadt Salzburg lebt
wurde von religiöſem Wahnſinn befallen und mußte nach einer
Jrrenanſtalt gebracht werden Der unglückliche Künſtler iſt
48 Jahre alt

Mottls Zuknnft Aus München wird geſchrieben Nachdem
Felix Mottl wie geſtern bereits gemeldet zum Dirigenten
der Wiener Philharmoniker gewählt worden ift wird
auch bekannt daß die Berhandlungen der Wiener Hofbehörde
wegen ſeiner Ernennung zum Generalmnſikdirektor als Mahlers
Nachfolger im Gange ſind Seit Richters Zeiten war der Dirigenten
poſten bei den Philharmonikern mit der künſtleriſchen Leitung der
Wiener Hofoper auf das innigſte verbunden Falls Mottl annimmt
was ſehr wahrſcheinlich iſt ſo erfüllt ſich damit ſein alter Lieblings
wunſch auf der Höhe ſeines Schaffens in die liederfrohe Vaterſtadt
zurückzukehren um dort an der Spitze des muſikaliſchen Lebens
zu ſtehen und ihm den Stempel ſeines Geiſtes aufzudrücken Er
hat wohl München und Karlsruhe bereits nur als Durchgangs
poſten nach Wien angeſehen Allein die gegen ihn von Zentrums
banauſen ins Werk geſetzte Hetze mag ihm den Entſchluß aller
dings ſehr erleichtert haben München bei der erſten Gelegenheit
den Rücken zu kehren

Zu Ehren Mottls bereiten die zum Muſikfeſt in Gra z ver
ſammelten Künſtler und Kunſtfreunde eine Adreſſe vor die
eine ſcharfe Zurückweiſung der Angriffe der klerikalen
Münchener Preſſe gegen Mottl enthalten wird

Mahlers Penſionen Sollte das Scheiden Mahlers von der
Wiener Hofoper zur Tatſache werden woran kaum mehr zu
zweifeln iſt ſo würde das Aufgeben ſelner Stellung doch für den
Künſtler keine materielle Einbuße bedeuten Von ſeiner Tätig
keit an der Budapeſter Hofoper her ſteht Mahler eine Penſion
von 8000 Kronen zu die jedoch nicht erhoden werden kann ſo
lange der Künſtler Direktor in Wien iſt Bei ſeinem Abgange
von dem Wlener Jnſtitut würde Mahdler von dieſem eine Penſion
von 14,000 Kronen bezlehen ſo daß er dann insgeſamt ein Ein
kommen von 22,000 Kronen hätte Gewiß ein Ruhegehalt in
deſſen Beſitz man der Zukunftein Ruhe entgegenſehen kann

Ein vielfeitiger Künſtler Camille Saint Sasns be
gnügt ſich nicht mit dem Ruhme ein anerkannter Komponiſt zu
ſein er betätigt ſich auch als Schriftſteller macht Reiſen und
ſchreibt darüber verfaßt Gedichte Kritiken neuerdings auch
politiſche Briefe und jetzt tritt er als Reformator ſeiner Lands
leuje auf Das Ziel das er ſich dabei geſtellt iſt ein ſehr hodes
er will den Snobismus der Franzoſen beſeitigen Der Kom
poniſt von Samſon und Dalila arbeitet an der Gründung
einer Liga gegen die unkorrekten und fremdländiſchen Worte in
der franzöſiſchen Sprache Hoffen wir, ſchreibt dazu der Gil
Blas daß er damit den Anfang macht daß er aus ſeinen

und die anderen italieniſchen Bezeichnungen die darin in Maſſen
vorkommen verbannt Dichter Aſtronom Kritiker Roman
ſchreiber Saint Saeènt wagt ſich an vieles Manche
glauben ſogar daß er ſich an zuviel wagt Es wäre weiſer von
ihm nur ganz einfach Muſik zu machen

s Kleine Mitteilungen Der kürzlich in London verſtorbene
Dr Otto Goldſchmidt hat in ſeinem Teſtoment beſtimmt daß das
Porträt von Jenny Lind das von Eduard Magnus in
Berlin gemalt wurde für den Preis von 36,000 M Der
National Porträtgalerie in London angeboten werden ſoll Für
dieſe Summe kanſte ſeinerzeit die Berliner Nationalgalerie das
eigentliche Originalporträt Jm Falle die Londoner Galerie ab
lehnt ſoll das Porträt dem Nationalmuſenm in Stockholm an
geboten werden Die Pianiſtin und Komponiſtin Hermine
Schwarz erhielt vom König von Rumänien die Medaille für
Kunſt und Wiſſenſchaft r Das vierzigjährige Schriftſteller
jubiläum Salvatore Farinas wurde im Collegio Romano
mit großer Feierlichkeit begangen Die Feſtrede hielt Profeſſor
Dr Gubernatis der Salvatore Faring mit Manzoni und

Azeglio verglich worauf dem Dichter eine bronzene
Erinnerungstafel übergeben wurde Bei den Ausgr ab u nungen
auf dem Palatin ſtieß man laut Meldung des B aus
Rom auf allerlei Tonornamente des bisher verſchollenen
Viktoriatempels des älteſten Tempels auf dem Palatin
Die Sängerhalle ſeit Anfang dieſes Jahres offizielles
Organ des Deutſchen Sängerbundes enthält in Nr 19 u a
einen Aufſatz über die lebenden Komponiſten des
7 Deutſchen Sängerbundesfeſtes mit Bildbeillagen
Baldamus Reinh Becker Filke Grieg Gulbius Hegor Jüngſtremſer Meyer Olbersleben v Othegraven Rietſch Richard
Strauß Woblagemuth Heinr Zöllner ſowke einen intereſſanten
Artikel über Richard Wagner als Männergeſangvereinsdirigent
Die nächſten Nummern werden Originalberlchte über die Reiſe
des Wiener Männergeſangvereins enthalten

Ein Verdhandi Bund Ein über ganz Deutſchland ſich er

Partituren die Worte Piano Fortiſſimo Andante uſw

nach der Norne der Gegenwart den Namen Verdhandi BundDieſer Bund will ohne Hinneigung zur Deutſchtümelei und m
Kunſtpatriotismus gegenüber der überhandnehmenden Deka

dence das Geſunde und Lebensbejabende wieder ſtärker betonen
und den Künſtlern ſelbſt einen ſtärkeren Einfluß auf unſere
Kultur verſchaffen Zu dieſem Zwecke ſchließt der Bund alle
Einzelkünſte anf deutſcher Gemütsgrundlage enger zuſammen und
will durch die Vermittelung eines eigenen Schrifttumes Zeit
ſchrift Verdhandi durch feſtliche Ausſtellungen und Vorträge
Volt und Künſtler ſowie auch Künſtler und Gelehrte in engere
perſönliche Wechſelbeziehungen bringen Mitglied des Bundes
kann jeder deutſche Mann und jede deutſche Frau werden
Näheres enthält der Aufruf der unentgeltlich bei Schatzmeiſter
von Transehe Roſeneck Schöneberg Belzigerſtraße 24 erhältlich

g Begründer des Bundes iſt Profeſſor Dr Friedrich Seeſſel

Jbſen in Amerika Die Amerikaner haben neuerdings Jbſen
entdeckt Jm letzten Winter war er der am meiſten geſplelte
Dramatiker des Auslandes Auch die amerikaniſche Kritik be
ſchäftigt ſich ſehr eifrig mit ihm der letzte Beweis für dieſen
plötzlich erwachten Eifer in die Werke des nordiſchen Magus
einzudringen iſt ein größeres Werk des Kritikers Macchall
unter dem Titel Jbſen der Menſch ſeine Kunſt und ihre Be
deutung

Eir Rothant Drama Jm Drury LaneTheater in London
wird in nächſter Zeit ein Drama Der letzte ſeines
Stammes zur Aufführung gelangen in dem die handelnden
Perſonen Rothäute ſind und das in dem Lande an den großen
Seen ſpielt Wenn das Stück auch in Amerika geſchrieben iſt
ſo iſt der Autor doch ein Schotte Donald Machlaren der
lange in den Vereinigten Staaten gelebt bat Die Koſtüme und
die Umgebung des Lebens der Eingeborenen im 18 Jahrhundert
ſollen mit möglichſter Treue reproduziert werden
Auf Schloß Wiligrad bei Schwerin weilt ſeit der Rückkehr des
Herzogs Jobann Albrecht zu Mecklenburg als deſſen Gaſt
der bekannte Geſchichtsmaler William Pape um die herzog
lichen Herrſchaften nach dem Leben zu malen Wie wir bören
ſind die Porträts der hohen Herrſchaften zur ganz beſonderen
Zufriedenheit ausgefallen was um ſo mehr erfreulich iſt als ein
neueres wirklich gutes Bild des Herzogs und der Herzogin
bisher nicht exiſtierte

Sport Zeitung
Kraftfahrweſen

Der Kaiſerliche Automobil Klub wird in ganz Deutſchland an
den Straßen zur Kennzeichnung beſonders gefährlicher
Stellen Warnungstafeln anbringen Die Aufſtellung
ſoll gleichmäßig in der ein für allemal feſtgeſetzten Entfernung
von 250 m vor der gefährlichen Stelle erfolgen

Radſport
Jm Rennen um den Preis des Leipziger Svortplatzes

ſiegte Peter Günther Köln Zweiter wurde Contenet
Pferdeſport

Jm Großen Preis von Hamburg 1100,000 M ſiegte
Herrn V Mautner v Mackhofs St Falth Herrn Wein
bergs Fabula belegte den vierten Platz Das öſter
reichiſche Derby 114,000 Kronen gewann Graf v Wenck
deims St Styrian und den Prix de Jockeij Club in
Paris Chantilly 100,000 Francs und 10,000 Francs dem Züchter
gewann Monſ Ephruſſis Mordant

Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 1 Juni

Aufgeboten Bäckermſtr Hermann Berger u Maria Konſtanzer
Barfüßerſtr 12 u Thomaſiusſtr

Eheſchließungen Arbeiter Wilhelm Bergmann u Frida Hahne
mann Schloſſerſtr 5 u Langeſtr 31 Schloſſer Emil Caroli
u Martha Brode Trödel 1 u Leopoldſtr Techniker Kurt
Häupli Häuptli u Anna Schwencke Pankow u Ludwigſtr 23
Maſchinenformer Walter Schulze u Klara Wolfram Tauben
ſtraße 12 u Breiteſtr 7 Kaufmann u Jngenieur Konrad
Stieglitz u Anna Taubert Kaſſel u Charlottenſtr

Geboren Schriftſetzer Hermann Vogel Helmut Albert
Schmidtſtr Techniker Georg Boas Georg Gr Stein
ſtraße 29a Schloſſer Karl Hauffe Charlotte Delitzſcher
ſtraße 90 Gaſtwirt Robert Maiſel Helene Trödel 18
Bäcker Panl Höhne Walter Delitzſcherſtr 14 Bauarbeiter
Friedrich Zimmermann Otto Bechershof Kaufmann
Wilhelm Köppe Wilhelm Jacobſtr 44

Geſtorben Arbeiter Friedrich Plötz 49 J EliſabetbhKranken
haus Reſtaurateur Theodor Pruskil 52 J Brüderſtr
Metalldrehers Heinrich Tangermann T Martba 1 J Fretim
felderſtraße 81 Martha Friedrich 18 J Klinik Witwe
Wilhelmine Rudolf geb Damm 70 J Siechenhausſtiftung

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen W

4 Juni Schwül warm teils heiter Gewitter
5 Jun i Warm wolkiq teils fonnig Gewitter
6 Jun i Warm ſchwül wolkig Gewitter
7 Ju n i Wenig verändert Neigung zu Gewitter
8 Juni Schwül warm teils heiter ſtrichweiſe Regen Ge

Gewitter

Meteorologiſche Station zu Halle

1 Juni 2 Juni9 Uhr arends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 744,3 744,6s u mel Fenchtig teilt 0 4nd 9 e e NO1 S 2Maximum der Temperatur am 1 Juni 24,8 C
Minimum in der Nacht vom 1 zum 2 Juni 13,00 C
Niederſchläge am 2 Juni 7 Uhr morgens 8,6 mm S

2 Juni 3 Jun9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 746,3 748,5Thermometer Celſins e cRel en i keit a u bZinn 8 SW 2 SW 2Maximum der Temperatur a 2 Juni 21 7
Minimum in der Nacht vom 2 zum 3 Juni 12,7 C
Niederſchläge am 3 Juni 7 Uhr morgens 0,0 mm
Florabad Waſſerwärme der Saale am 3 Juni morgens 192 C

Leitung Otto Sonne
erantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannfür den en Tee Erich Beuthner für Provinzialnachrichten

Albert Herling für das Feuilleton Otto Sonne r
Handelsteil Ernſt Böhmez für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

chreien wenn ſie bungrig oder naß

enteenena t Mehe die eder gesdie Milch leichter verdanlich erhöbt durch ſeinen Gehalt anſt d Bund zur Pflege friſcher deutſcher Kunſt hate We en uns ſchreibt ſoeben in Berlin gebildet Er führt Mineral und Eiweißſtoffen auch ihren Nährwert



s

Es gelangen zur Subsekription
am G d Mts

4 Bayerische Allgemeine Anleihe I
zum Kurse Von 100 20 o

am 10 d Mts

Disennbahn Anleihe

49Schuldverschreibungen d Landeskreditkasse in Casvel

zum Karse von II o
Zelchnungs Anmeldungen auf die Anleihen vermitteln wir Kostenfrei

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
Bank für Handel und Industrie Filiale Halle a S

H F Lehmann Reinhold Steckner

Gottfried Lindner Aktiengesellschaft
zu Ammendorf bei Halle a S

Die ordentliche Generalverſammlung der Gottfried Lindner Aktien
gesellsechaft zu Ammendorf hat am 234 Mai d Js beſchloſſen das
Grundkapital der Geſellſchaft um Mk 400,060 durch Ausgabe von 400 Stück
neuen Aktien zum Nennwerte von je Mk 1000 zu erhöhen Die neuen
Aktien nehmen für das Geſchäſtsjahr 1907/1908 voll an der Dividende teil
und ſind den alten Aktien gleichberechtigt

Dieſer Beſchluß iſt unter dem 28 Mai 1907 in das Handelsregiſter des
Königl Amtsgerichts zu Halle a S zur Eintragung gelangt

Die neuen Aktien ſind auf Grund des Beſchluſſes der obengenannten
Generalverſammlung an das Bankhaus BKeinhold StecKkner in
Halle a S begeben worden mit der Verpflichtung den bisherigen Aktio
nären das Bezugsrecht dieſer neu auszugebenden Aktien zu einem Aus
gabekurſe von 11212dergeſtalt einzuräumen daß auf je Mk 3000 alte Aktien Mk 2000
neue bezogen werden können

Wir fordern hiermit diejenigen Beſitzer von alten Aktien welche ihr Be
zugsrecht ausüben wollen auf dies bei Vermeidung des Verluſtes dieſes
Rechtes bis zum 21 Juni 1907 einſchließlich
bei dem Bankhauſe

Reinhold Steckner in Halle a S
unter Vorlegung der Stücke ohne Dividendenſcheine und gleichzeitiger Ein
r eines nach der Nummernfolge geordneten Verzeichniſſes geltend
zu machen

Bis zum gleichen Termin iſt für jede neue Aktie
der Rennwert A 1000

zuzüglich 121/20/0 Aufgeld 12540/0 Stückzinfen vom 1 April 1907 bis 21 Juni 9
Stempel 60

zuſammen 1134 60
zu entrichten wogegen die neue Aktie ausgehändigt wird

Die Aktien auf welche das Bezugsrecht ausgeübt werden ſoll werden
abgeſtempelt und zurückgegeben

Das Bankhans Reinhold Steckner erklärt ſich bereit die Ausgleichung
der Spitzen zu vermitteln

Ammendorf den 1 Jnni 1907
Gottfried Lindner Aktiengesellschaft

Lindner Rudolph

Tiefhohrungen
für alle Zweckoe

Moderne Brunnenanlagen
sowie

Tieferbohren alter Rrunnen
auch unter Wassergarantie

führen preis und sachgemäss aus

Cöthener Tickbohrwerke G m b II
Cöthen Anh

Fornspreech Anscehluss No 115
Peinste Referenzen stehen zu Gebote

2

Fahnen und Bohnenſtangen ne ne Sentn
barken Wiſcheſtüen Br Rafſi ha Worteartenbarken äſche en r affiabaſt okosbaumbänderar billigſt Oarl Schumann Gr Steinſtraße 30

Sinkoch
Kpparate

beſtes Syſtem und

Konservengläser
n

Gr Ulrichſtr 1315

Dr Baudllers Sanatorium
ARMSTADT Thüringer Walc

Physikalisch diätetische Behandiung
eine herrlich gelegene Anstalt IndiviauellBebandlung e Jeieg FProcyet g

nommen in

Auswärtige Theater
Dienstag den 4 Juni 1907

Leipzig Neues Theater Die Tän
zerin Altes Tbeater Die Frau
vom Meere Neues Operetten
Theater Central Theater Haben
Sie nichts zu verzollen

Nordseebad
E c Warden

Wilbelmshaven gegenüber
5 X tägl Dampfer Verbind Ausgez
Strand reinſte Luft Warmbäder
Gute Verpfl bill Preiſe Proſp grat

Goslar
die ſehenswürdigſte Harzſtadt

in herrlichſter Umgebung
Sehr günſtig für dauernden Aufenthalt
Proſpekt frei durch Ludwig Koeh

Buchhandlung
Der Verein für Fremdenverkehr

e Siehber i Harz
im anerk ſchönſten Harztal

Hotel Krone
Penſion Mai Juni 50 Mk

Telephon Amt Herzberg 21 H Küſter

Iexis bar
Hotel Rlysium mit Dependancen
in ſchönſter Lage des Selketals Ro
mantiſcher Garten Unmittelbar am
Walde Vewährtes Penſionat Kom
fortabel eingericht Zimmer v Mk 1,2
an Volle Penſion von Mk 4,50 an
Vorzügliche Küche Mediziniſche Bäder
im Hauſe Proſp durch d Beſitz

Teleph 104 Ww L Haase
Höhenkurort Altenau im Iarz

Hotel Rammelsbergmit Badeanſtalt altrenommiert kom
fortabel eingerichtet Elektr Beleuch
tung Mäßige Preiſe Fernſpr Nr 3
Omnibus am Bahnh Oker Equipagen
im Hauſe Beſ O Rammels berg

77 22
Stenotachygraph Ceseollsehaft

zu Halle a/S
Dienstag abends s Uhr Sitzunu ſebnug im Vereinslokal Eeutraß

Hotel Talamtſtr
Verein für Mationalstenographie
um Jeden Dienstag abends 9Uhr

Restaurant Mars la tour
Gr Ulrichſtr 10

Uebung und Alnterricht

Siüüssmmilch s
Walballa Theater

Jeden Abend St Uhr
Gastspiel der Leipziger

Carola Sänger
10 Musiker 10 Sänger 10 Schauspieler

10 Mumoristen

Täglich wechselndes Programm
Kolossaler Lach Erfolg
Gr Konzert der Theater Kapelle

Kapellmeister Aartin Stein

Vorverkauf gültig

2

irektion Gustav Poller
Gaſtſpiel des n er Metropol Theaters

Apollo Theater

F Ernau Ewald
Die originellſte Rovität dieſer Saiſon

Florette u Patapon
Burleske in 3 Akten von Hennequin und Veber Verfaſſer von

Haben Sie nichts zu verzollen Deutſch v Benno Jacobſon
Allabendlich

Vnbeschreiblicher Lacherfolg

Back Wittelcimel
Morgen Dienstag nachm 4 Ubr Kur Konzert

der Kapelle des Füſ Rats Nr 36 Entree 35 O Wiäegert Kgl Muſikdir

Dienstags v freitageKabenz ne Nachmittags Ohr
euch bei vngönst Witterung

Militair Koncertausgeföhrt Fom Wompeter Corps des Mansf feld Art Kats Mfo75

S E Kurz hals
Paraclies
Sommer im schönen Thüring Land5 r TWTautenburg Herrl ges Lage mieten
prachtv Wälder Ruhe ländl Pinf Prosp gratis durch Bürgerm Küchler

Täglich Co mer
des ERlite Konzert Orchesters

Vamilie KreuzigBei ungünſtigem Wetter im Saale

Allgem Holl Turnverein
aear 1861

II VorſitzenderA Seebach
z Vergolder Neumarkt

ſtraße 7
Turnplan

Abtlg J Zugendturner von 14 bis
18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 Ubr

Abtlg II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerstag
abends 810 Uhr
in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtlag III ältere Herren Geſund
heitsriege Dienstag und Freitag
abends 68 Uhr

Abtlg IV a Damen Montag 8 bis
10 Uhr b Damen Donnerstag 6 bis

Uhr

gert i e von 14 Jabrreitg 2 rW 3 ſtädt Schul Turnhalle in der
Drevhauptſtraße

Abtlg VI Knaben von 14 Jahr
Sonntags 10 Ubr

ſtädt Turnhalle am Roßplatz
Pnmeld zigen werden entgegenge

en Turnräumen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

28 000 Exemplare verkanft
Soeben 29 30 Tauſend erſchienen

Der Umgang
in und mit der hesellschaft

von Minil Roeeo
9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage

Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4
o Die Vielſeitigkeit des Inhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Vorwort Aus der Familie Geburt undAllgemeines Anſtand Natuür Die v
lichkei und Unterordnung Vom erlobunggar z v s Die Tranung Die Hochzeit

Todesfall Beerdigung TrauerPer ſönliche s Die Haltung desKörpers Die äußere Erſcheinung Logierbeſuch Trinkgelder Dienſtboten
Die Toilette Aus der Oeffentlichkeit JmAus der Geſellſchaft Der Be Theater und Konzert Im Gaſtſuch Elnladungen Der Empfang haus im Caſé Auf der Straße

7 Das Vorſtellen Die Beſuchs Ueber das Reiſen Vomkarte Vom Grüßen Die Unter Rauchen
haltung Anredeformen Allgemeines über den Umgang mit Verſchiedenes Etwas über Ge
Damen Winke zur Beherzigung ſchenke Der briefliche Verkehr
ſür junge Mädchen Beil Tafel Ueber Etikette bei Hofe Allerlel
Der Ball Muſikaliſche Vorträge Sport Unterhaltungsſpliele Wetten

Dramatiſche Aufführungen Zur Geſchichte des Tanzes
Lebende Bilder Maskenball Nene Geſellſchaftstänze

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben liber ſämmtlichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
ſaug Wir ſinden in demſelben eine reiche Erfahrung und einen
klaren pſychologiſch gelibten Blick für alles Unpaſſende und Unſchöne im geſell
ſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munter zum Teil humoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

gqunügen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt abgeſaßHt und unterrichtet in friſchem niemals
belehrſamem Ton über geſellſchaftliche Sitten Natlonal Zeitung

TFin geeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Geſell
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Weiſe von den Umgangsſformen in Gelellſchaſt
Famllie und Oeffentlichkeit ferner gibt es feinſinnige Ratſchläge in Bezug
auf Geſchenke Briefwechſel Unterhaltung und geſellige Spliele

Deutſche Poſtzeltung

Das Buch durchmuſtert die heutigen Umgangsſormen der gebildeten
Welt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Nutzanwendung

Halle a S Otto UendelVerlagsbuchhondlung
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